Erforderliche  Einreichunterlagen  für

Abwasseranlagen

1.
TECHNISCHER  BERICHT mit folgendem Inhalt:

*
Anzahl der ständigen Hausbewohner,


-
bei gewerblichen Betrieben Anzahl der Betriebsangehörigen,


-
bei Gastbetrieben Zahl der Fremdenbetten und Sitzplätze (Frequentierung).

*
Angabe über den zu erwartenden Abwasseranfall (m3/Tag, l/s).

*
Beschreibung der Kläranlage (Material, Isolierung, Maße und Aufteilung des Faulrau​mes auf die einzelnen Kammern, Verbindung der Kammern, Größe des Faulraumes, usw.).

*
Beschreibung der biologischen Reinigungsstufe und Angabe abwasserspezifischer Kennwerte.

*
Beschreibung der Kanalanlage einschließlich Revisions- und Sammelschächte (Material und Durchmesser).

*
Angaben über vorgesehene besondere Maßnahmen im Falle der Unterfahrung von Straßen und Wegen.

*
Erläuterung des Mündungsbereich bzw. der Sickergrube (genauer Aufbau der Sandschichten).

*
Name und Eigenschaften des Gewässers, in das die Abwässer eingeleitet werden sollen (öffentlich, privat, fließend, stehend, Grundwasser, Mindestwasserführung, usw.).

*
Angaben über die bestehende Wasserversorgung.

2.
GRUNDSTÜCKSVERZEICHNIS und ANGABE der BERECHTIGTEN:
*
Verzeichnis und Auflistung aller berührten Grundstücke und deren Eigentümer (vollständiger Name und Anschrift, bei Gemeinschaftseigentum sind alle Miteigentümer anzuführen, bei Interessentschaften, Agrargemeinschaften udgl. wäre auch der aktuelle Obmann anzugeben)

*
Verzeichnis aller Wasser(benutzungs)berechtigten, der Fischereiberechtigten, Einforstungsberechtigten und sonstigen Personen, deren Rechte durch das beabsichtigte Bauvorhaben berührt werden

*
Falls vorhanden, Vorlage allfälliger vertraglicher Vereinbarungen oder Zustimmungserklärungen

3.
PLÄNE
*
Übersichtslageplan  mind. 1 : 10 000

*
Lageplan Einzeichnung der gesamten Anlage vom Objekt, dem die Abwasseranlage dient, bis zum Vorfluter.


Anführung der Grundstücksnummern aller durch die Anlage berührten Grundstücke.


Maßstab im allgemeinen 1 : 500, wird die Darstellung wegen der Länge des Kanals unübersichtlich, so ist für die Kanaltrasse ein Maßstab 1 : 1000 zu wählen.

*
Längenprofil für die gesamte Anlage mit Angabe des Gefälles in allen Kanalabschnitten, Längen und Höhen.

*
Detailpläne Grundriss und Schnitt der Kläranlage, der Schächte, der biologischen Reinigungsstufe und des Mündungsobjektes bzw. der Sickergrube.

Die Projektsunterlagen sind von einem Fachmann unter Namhaftmachung des Verfassers zu erstellen, in einer Projektsmappe gesammelt oder gebunden mit Titelblatt und in 3-facher Ausfertigung, wobei eine Ausfertigung ordnungsgemäß zu vergebühren ist, bei der zuständigen Wasserrechtsbehörde einzureichen.

Die anfallenden Verfahrenskosten (Kommissionsgebühren, Gebühren und Verwaltungsabgaben) werden von der Behörde vorgeschrieben.

